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PARLAMENTARISCHE INITIATIVE von Dr. Jean-Jacques Bertschi (FDP, Wettswil a.A.), 

Hans Egloff (SVP, Aesch), René Berset (CVP, 

Bülach) und Mitunterzeichnende 

 

betreffend Aufhebung des Obligatoriums der verbrauchsabhän-

gigen Heizkostenabrechnung (VHKA) bei Altbauten  

________________________________________________________________________ 

 

Art. 1 der Uebergangsbestimmungen des Energiegesetzes des Kantons Zürich 

(VHKA-Obligatorium für bestehende Gebäude) ist ersatzlos zu streichen. 
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Begründung: 

 

Auf Bundesebene hat das Eidgenössische Parlament diesen Sommer nach einem intensi-

ven Differenzbereinigungsverfahren das Obligatorium zur Installation der VHKA in Altbauten 

definitiv aus dem übergeordneten Energiegesetz gestrichen. Auch in der Zürcher Bevölke-

rung stösst die genannte Bestimmung auf wenig Verständnis, ja wird oft als schikanös und 

kontraproduktiv empfunden. 

 

Die Mehrheit des Eidgenössischen Parlamentes schloss sich der Auffassung an, dass die 

VHKA - als Energiesparmassnahme betrachtet - insbesondere bei Altbauten mehr kostet 

als nützt. So konnte bislang das Energiesparpotential dieser Massnahme nie glaubhaft 

quantifiziert werden. Hingegen ist man sich - immer bei Altbauten - über die sehr hohen Ein-

führungskosten einig. Dies gilt auch für zahllose Genossenschaften des gemeinnützigen 

Wohnungsbaus. Ist die Wärmedämmung bei Altbauten aufgrund der Bauweise tatsächlich 

ungenügend, kann dort direkt angesetzt werden - ohne Umweg über hohe Investitionskos-

ten für die individuelle Erfassung und Verwaltung dieser Daten. 


